
  

  

  

  

  

  

  

Gemeinderatssitzung Fol-
gendes einfallen lassen: 

All jene Haushalte, die in 
den kommenden Monaten 
einen Kanalanschluss ma-

chen müssen, erhalten ei-
nen Rabatt von 5%, wenn 
Sie den Kanalanschluss 
sofort bezahlen. Grundsätz-
lich ist vorgesehen, dass 
mit Baubeginn 50% zu be-
gleichen sind. Die restlichen 
50% werden mit dem Ka-
nalanschluss fällig. All jene, 
die nun die Kanalanschluss-
gebühren sofort begleichen, 

Liebe Auersbacherinnen! 
Liebe Auersbacher! 

 

Des einen Leid, des anderen 
Freud, heißt ein bekanntes 
Sprichwort. 

In der Gemeindekasse ist 
ein tiefes Finanzloch. Über  
€ 300.000,— war die Über-
ziehung der Konten noch 
zum Ende des vergangenen 
Jahres. Über die Gründe 
dieses Finanzdebakels wur-
den ja schon hinglänglich 
berichtet. Faktum ist: Die 
Geme inde  Auersbach 
braucht dringend Geld, um 
die laufenden Geschäfte 
weiterhin tätigen zu können. 
Darum hat sich der Ge-
meinderat in der letzten 

erhalten einen Rabatt von 
5%. Damit ist sowohl den 
anschließenden Haushalten 
gedient, wie auch der Ge-
meindekassa. 

All jene Haushalte, die 
selbst Zahlungsschwierig-
keiten haben, wird wie auch 
schon bisher angeboten, 
eine verträgliche Ratenzah-
lungslösung mit der Ge-
meinde (dem Bürgermeis-
ter) zu vereinbaren. 

Für Fragen stehen wir Ihnen 
auch telefonisch zur Verfü-
gung: 

Dr. Bernhard Koller 
0664-1702193 

Ing. Bernhard Pölzl 
0699-10121765 

5% Rabatt für Sofortzahler des Kanals 
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5% Rabatt bei Sofortzahlung 
des Kanalanschlusses 

Wer seinen Kanalanschluss sofort bezahlt, bekommt einen 5% Rabatt! 

Auersbacher Gemeindeblatt 

Zugestellt durch die Post.at! 
Debitorennummer: 0021039696 

In dieser Ausgabe: 

AKTUELL! 
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Maier Gernot zum Auersbacher 2008 gewählt! 
Liebe Auersbacherinnen!   
Liebe Auersbacher! 

 

Maier Gernot, Jahrgang 1980, 
wurde  von den Auersbache-
rInnen und Au-
ersbachern zum 
Auersbacher des 
Jahres 2008 ge-
wählt. Gernot Mai-
er wurde „belohnt“, 
weil er als Auers-
bachs Vorbild im 
Umgang mit Energie 
gilt. Gernot Maier war 
einer der ersten in 
Auersbach, der Son-
nenenergie sowohl zur 
Warmwasseraufberei-
tung als auch zur 
Stromgewinnung nützte. 
Außerdem fährt Gernot 
Maier das erste Hybridau-
to Auersbachs. 

 

„Ich werde mich bemühen, 
die in mich gesetzten Er-
wartungen zu erfüllen. Mein 
größtes Anliegen ist es, 
dass sich die Menschen 

b e w u s s t 
werden, dass Energie nicht 
in Unmengen vorhanden ist. 

Wir leben in einem Land, in 
dem es Energie und Wasser 
im Überfluss gibt, dennoch 
sollten wir uns 

v o r b e r e i t e n , 
dass dieser Zustand irgend-
wann sich ändern könnte. 
Darum haben wir eine Ver-

pflichtung gegen-
über den nach-
k o m m e n d e n 
Generationen.“ 
Mit  diesen 
Worten hat 
sich Gernot 
Maier bei den 
anwesenden 
Auersbache-

rinnen und Auersba-
chern für seine Wahl bedankt. 

Belohnt wurde er mit dem 
Bruno 2008! 

Bilder von der Wahl zum Auersbacher und  
Platz 4 ging an unseren Herzpatienten Josef Turber. 
Sepp Turber wurde von den Wählerinnen und Wäh-
lern für seine tolle Lebenseinstellung gewählt. Lie-
ber Sepp: Viele Auersbacherinnen und Auersbacher 
möchten Dir auf diesem Weg alles Gute für Deine 
Zukunft wünschen.  

Allen Kandidaten 
gebührt ein großes 
Lob für ihre er-
brachten Leistun-
gen! Der Auersba-
cher 2009 wartet. 
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Liebe Auersbacherinnen!  
Liebe Auersbacher! 

 

Kickenweiz Maria, Jahr-
gang 1948, wurde  von den 
AuersbacherInnen und 
Auersbachern zur Auers-
bacherin des Jahres 
2008 gewählt.  

Maria Kickenweiz bekam die 
Auszeichnung, weil die Seele 
des Buschenschanks Kickenweiz 

2008 in Pension 
ging!  

Jahrzehntelang war 
Maria Kickenweiz 

der gute 

Geist der Küche des allseits 
bekannten und beliebten 
Buschenschank. Maria Ki-

ckenweiz wird dem Bu-
schenschanks aber auch 
weiterhin treu bleiben. 

„Ich weiß nicht warum ich 
die Auszeichnung erhalten 

habe. Ich habe nur meine 
Arbeit getan. Und diese 

mache ich gerne. Mir war es immer 
ein Anliegen, dass sich unsere Gäs-
te wohl fühlen. Ich habe versucht 
meinen Beitrag mit einer guten 
Küche zu leisten. Mit dieser Aus-
zeichnung sehe ich, dass meine  

Anstrengungen 
über die letz-
ten Jahre 
nicht umsonst 
waren. Ich 
danke allen 
Auersbacherin-
nern und Au-
ersbacher da-
für recht herz-
lich!“ meinte 
Maria Kickenweiz 
nach bekannt 
werden ihrer 
Wahl. 

Die SPÖ-Auers-
bach bedankt 
sich für über 
1.000 Stimmen 

und allen KandidatInnen! 

Kickenweiz Maria zur Auersbacherin 2008 gewählt! 

zur Auersbacherin des Jahres 2008! 
Platz 3 ging an das „Auersbacher Urgestein“ - Edu-
ard „Edl“ Reicht. Nach seinem schweren Sturz im 
Vorjahr hat sich Edl wieder erholt und ist fast wie-
der der Alte. Viele Auersbacherinnen und Auersba-
cher wünschen Dir alles Gute und vor allem Gesund-
heit für die Zukunft. 
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Umgerechnet auf die ar-
beitsfähige Bevölkerung 
bedeutet dies, dass die 
Arbeitslosenquote in Auers-
bach von 6,15% auf 12,30% 
gestiegen ist. Und die Ten-
denz ist leider steigend! 
Arbeitslosigkeit kann jeden 
treffen. Aussagen wie: „Das 
kann mir nicht passieren.“  
oder „Wer Arbeit sucht, der 
findet immer eine Arbeit.“ 
sind bei weitem nicht ange-
bracht. Vielmehr zählt Soli-
darität mit Menschen, die 
nun direkt davon betroffen 
sind. Gerade als Vertreter 
einer Partei, welche die 

Interessen der Arbeiter und 
Angestellten vertritt, ist es 
uns ein besonderes Anlie-
gen, in diesen Zeiten den 
Menschen zur Seite zu ste-
hen. Darum haben wir, die 
Gemeinderäte der SPÖ-
Auersbach, Bernhard Koller 
und Bernhard Pölzl, uns zu 
folgendem Schritt ent-
schlossen, der Betroffenen 

etwas helfen soll. Unser 
Angebot ist schnell erklärt. 
Alle Auersbacherinnen 
oder Auersbacher, welche 
2009 von Arbeitslosigkeit 
oder Kurzarbeit betroffen 
sind, erhalten einmalig eine 
Förderung von € 35,—  in 
Form von Gutscheinen. Die 
Förderung ist nicht in bar 
ablösbar. Die Gutscheine 
sind bei den Filialen der 
Firmen Spar, Merkur, Hofer 
und bei der Buschenschän-
ke Kickenweiz einlösbar. Die 
Gutscheine werden in einem 
Paket zu 3 x € 10,— und 
einem Gutschein von € 5,— 

zusammengestellt. Pro 
Haushalt ist nur eine Förde-
rung möglich. 

Und so einfach kommen Sie 
zur Förderung: Sie legen 
den SPÖ-Gemeinderäte 
Bernhard Koller oder Bern-
hard Pölzl die Bescheini-
gung des AMS vor, aus der 
hervorgeht, dass Sie einen 

Bezug vom AMS haben. Die 
SPÖ-Auersbach garantiert, 
dass diese persönlichen 
Daten streng vertraulich 
behandelt werden (außer 
die Personen möchten dies 
von sich aus machen). Die 
SPÖ-Auersbach möchte in 
diesem Zusammenhang 
betonen, dass es sich um 
KEINE AKTION der Gemeinde 
handelt. Das wäre in der 
derzeitigen finanziellen 
Situation der Gemeinde 
Auersbach auch nur schwer 
möglich. Die Kosten der 
Aktion werden von der 
SPÖ-Auersbach getragen. 
Wir würden uns natürlich 
freuen, wenn sich die Ge-
meinde unserer Aktion an-
schließen würde. Gerade in 
schwierigen Zeiten ist es 
von besonderem Interesse, 
dass schnell und ohne For-
malitäten gefördert wird. 
Scheuen Sie sich daher 
nicht, uns mit Ihrem Anlie-
gen aufzusuchen. Wir helfen 
Ihnen gerne, wenn es mög-
lich ist. 

Für Fragen stehen wir Ihnen 
auch telefonisch zur Verfü-
gung: 

Dr. Bernhard Koller 
0664-1702193 

Ing. Bernhard Pölzl 
0699-10121765 

Erste Hilfe in der Krise 
Unsere Aktion gegen die 
Wirtschaftskrise. Hier noch 
einmal unser Hinweis auf 
unsere Unterstützung.  

Um Ihnen ein Bild zu geben, 
wie sehr auch schon kleine 
Orte von der Wirtschafts-
krise betroffen sind, haben 
wir für Sie eine Aufstellung 
der Arbeitslosenzahlen für 
Auersbach zusammenge-
stellt. 

Im Jahr 2008 waren in 
Auersbach durchschnittlich 
17 Personen arbeitslos und 
10 Personen in Schulungs-
maßnahmen des Arbeitsam-

tes. Im Jänner 2009 waren 
41 Personen arbeitslos ge-
meldet und 13 Personen in 
Schulungsmaßnahmen des 
AMS. D.h. die Zahl der Ar-
beitslosen (inkl. der in 
Schulung befindlichen Per-
sonen) in Auersbach war im 
Jänner 2009 genau doppelt 
so groß wie im Jahr 2008. 

Wir garantieren keine  
Veröffentlichung Ihres  

Förderansuchens! 

Arbeitslosenquote Auersbach

6,15%

12,30%
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2,00%

4,00%
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1

Vergleich 2008 - Jänner 2009

Verdoppelung 
der Arbeits-
losenquote 



Bedürfnisse der Auersba-
cherinnen und Auersbacher 
eingeht. Barbara Stocker 
setzt daher vermehrt auf 

regionale (Gemeinde-) Pro-
dukte und hofft so, ein att-
raktives Angebot für die 
Auersbacher Kunden gefun-
den zu haben. Außerdem 
wurden die Öffnungszeiten 

an die Gewohnheiten der Au-
ersbacher Bürgerinnen und 
Bürger angepasst. Das Fleisch 
für den Sparmarkt liefert üb-

rigens die Fleischerei und 
Schlachterei Turza aus Ilz. Wir 
wünschen Frau Stocker und 
ihrem Team alles Gute für die 
wirtschaftliche Zukunft des 
Auersbacher Sparmarktes. 

Am 19. März 2009 hat der 
Sparmarkt in Wetzelsdorf 
wieder seine Türen geöff-
net. Frau Barbara Stocker, 
die schon den Brückenwirt 
im Herbst übernommen 

hat, hat nun auch das Spar-
geschäft in Wetzelsdorf 
übernommen. Außerdem 
hat auch das anschließen-
den Cafe „Dorfstüberl“ 
wieder geöffnet. Mit einem 
neuen engagierten Team 
will Barbara Stocker die 

Ausgabe 92 

Barbara Stocker eröffnet Sparmarkt 
Nahversorgung in Auersbach 
sichern, dass dies kein leich-
tes Unterfangen in Auersbach 
ist, haben wir in den letzten 
Jahren feststellen müssen. 
Die größten Probleme stellten 
für vorigen Betreiber die Nähe 
zur Bezirksmetropole Feld-
bach und auch das kleine Ein-
zugsgebiet dar. Mit nicht ein-
mal 900 Einwohnern und 
knapp 300 Haushalten ist ein 
wirtschaftliches Überleben 
eines Greißlers in Auersbach 
immer schwierig gewesen, 
dass man mit Förderungen 
und Zuschüssen auf Dauer 
nicht überleben kann, ist 
selbstverständlich. Darum 
kann ein derartiger Markt nur 
überleben, wenn er auf die 



500 Mio. Euro zur Entlastung 
der Familien: Die Kinderab-
setzbeträge werden für alle 
Kinder von 610 auf 700 Euro 
angehoben und direkt ausbe-
zahlt. Einführung eines Kinder-
freibetrags: 220 Euro pro Kind 
können von der Steuer abge-
setzt werden. Professionelle 
Kinderbetreuung (Tages-

mütter, Kindergärten, Babysit-
ter mit Kurzausbildung etc.) 
kann mit einem Betrag von 
2.300 Euro pro Jahr und Kind 
(bis zum 10. Lebensjahr) abge-
setzt werden. Arbeitgeber 
können einen für die/den 

Bravo Gernot Maier! Ein Vor-
bild für die Auersbacher  

Energieverbraucher. 

BRUNO 
ist der Meinung: 

SPÖ-Auersbach 

SPÖ-Auersbach 
Auersbach 105 
8330 Feldbach 
 

Telefon: 0664-1702193 
Internet: www.auersbach.at 
E-Mail: spoe-auersbach@gmx.at 

Für ein sozialeres 
Auersbach. 

Auersbach 

Es ist gut bei der SPÖ zu sein!  
Benachteiligten, anderer Kulturen und älterer 
Mitbürger. 

Wenn auch Sie dieser Meinung sind, dann sind 
Sie bei uns richtig. Wenn Sie Mitglied werden 
wollen bei der SPÖ, dann melden Sie sich noch 
heute unter 0664-1702193. 

 Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Ihre SPÖ-Auersbach 
Gemeinderat Bernhard Koller 

und Gemeinderat Bernhard Pölzl 

Aus unserer Serie: Zehn gute Gründe, warum es 
sich lohnt, Teil der SPÖ zu sein. Nutzen Sie die 
online-Möglichkeit, um sofort Mitglied zu wer-
den. 

Solidarität bedeutet für uns, Verantwortung für 
die Gemeinschaft zu übernehmen. Und damit die 
Verpflichtung, sich für andere im Sinne der 
sozialen Gerechtigkeit einzusetzen. Das heißt: 
Unterstützung der sozial Schwächeren, der 

4. ES IST GUT, BEI DER SPÖ ZU SEIN, 
WEIL SOLIDARITÄT ZÄHLT. 

Steuerentlastung 2009! 
Die SPÖ sorgt mit entschlos-
senem Handeln in wirtschaft-
lich schwierigen Zeiten für 
Stabilität. Die rasche Einigung 
auf die Steuerreform 2009 
und die Konjunkturprogramme 
bringen mehr Kaufkraft für die 
ArbeitnehmerInnen und unver-
zichtbare Impulse für das 
Wirtschaftswachstum.  
2,3 Mrd. Euro für die Lohn- 
und Einkommensteuertarifent-
lastung: 2,7 Mio. Menschen 
zahlen keine Lohnsteuer. 
160.000 Menschen kommen 
durch die Steuerreform hinzu, 
da der Grenzwert von 1.000 
auf 1.100 Euro angehoben wur-
de. 88 Prozent des Volumens 
der Steuersenkung kommen 
Menschen mit Einkommen 
unter 4.000 Euro brutto zu 
Gute. Alle Steuerzahler wer-
den entlastet, jedoch mit einer 
Deckelung bei den obersten 
EinkommensbezieherInnen 
(5.800 brutto). 
Grundsätzlich wirkt die Entlas-
tung bei den niedrigeren Ein-
kommen prozentuell stärker. 
Für Jahreseinkommen unter 
25.000 Euro wurde der Grenz-
steuersatz von 38,33 auf 
36,50 gesenkt. 

DienstnehmerIn steuerfreien 
Betrag in der Höhe von 500 
Euro pro Jahr für die Betreu-
ung der Kinder (bis zum 10. 
Lebensjahr) auszahlen. Weiters 
wird der Freibetrag für Selbst-
ständige von 10 auf 13 Prozent 
erhöht und ein Freibetrag bei 
Gewinnen bis zu 30.000 Euro 
kann lukriert werden. Auch 

Spenden für mildtätige Zwecke, 
Entwicklungs- oder Katastro-
phenhilfe können abgesetzt 
werden. Und die Absetzbarkeit 
von Kirchenbeiträgen ist künf-
tig in der Höhe von 200 Euro 
statt 100 Euro möglich. 

 

Entlastung durch d ie Steuerreform 2009 

 1.100  17,96 

 1.300  37,87 

 1.500  37,38 

 2.000  44,89 

 2.500  52,40 

 3.000  54,70 

 4.000  57,83 

 5.000  62,46 

ab 5.800  112,50 


